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Pro Öffnungstag hat die Freizeithalle Dreirosen durchschnittlich 250 Besucher und Besucherinnen. 
Seit die Dreirosen-Halle geöffnet ist, haben bereits 100'000 Besucher die Halle besucht. Obwohl 
die Halle für Kinder, Jugendliche und für deren Eltern als Mehrzweckhalle konzipiert ist, hat man 
ein Energie-Konzept vernachlässigt und die Halle merkwürdigerweise nicht isoliert, deshalb kann 
auch nicht richtig geheizt werden. Im Winter herrschen in der Spielhalle mit 10° Celsius sehr kalte 
Raumtemperaturen. Das ist die Hälfte einer als normal erachteten Raumtemperatur. 

Wir finden das für unsere Kinder und für einen Familientreffpunkt nicht zumutbar. Deshalb hätten 
wir von der Regierung gerne eine Lösung, um bauliche und energiemässige Verbesserungen an 
der Halle zu unternehmen. 

Ich erlaube mir folgende Fragen an die Regierung: 

1. Warum wurde die Halle nicht isoliert? 

2. Besteht ein Energiekonzept für die Halle? Wenn ja, welches? 

3. Hält die Regierung eine Raumtemperatur um die 10 Grad Celsius für akzeptabel? 

4. Besteht ein Plan für die Isolation und Beheizung der Halle? Wenn ja, wann wird dieser Plan 
umgesetzt? 

5. Liegt ein Budgetplan vor? 

Atilla Toptas 


